
Fahrdynamikregelung 

Wenn in den letzten 20 Jahren die 
Zahl der Straßenverkehrsunfälle mit 
Personenschäden trotz einer Ver­
dopplung der Verkehrsdichte ge­
sunken ist, so ist dies auf die 
ständigen technischen Verbesserun­
gen im Kraftfahrzeug zurückzu­
führen: 
Mit der Fahrdynamikregelung ESP, 
elektronisches Stabilitätsprogramm 
oder DSC Dynamische Stabilitäts­
kontrolle genannt, ist es gelungen, 
die Fahrsicherheit einen weiteren 
Schritt zu voranzubringen. Die Ver­
knüpfung der Funktionen von ABS 
und ASR mit den „Bewegungsdaten" 
des Fahrzeugs ermöglicht es, das 
Kraftfahrzeug in Grenzsituationen 
zu stabilisieren und ungewolltes 
Ausbrechen oder Schleudern zu 
verhindern. 
Dieses Heft informiert über die 
Grundlagen der Fahrphysik und 
das sich daraus ergebende Brems­
und Kurvenverhalten eines Kfz. 
Sie lernen den Aufbau und die 
Funktion des ESP-Systems kennen 
und erfahren alles Wissenswerte 
über die Vielzahl von Sensoren zur 
Erfassung der Fahrzeugbewegun­
gen. Darüber hinaus bekommen Sie 
einen umfassenden Einblick in die 
aufwendigen Verknüpfungs-, Rege-
lungs-, und Überwachungmechanis­
men der Fahrdynamikregelung ESP 
von Bosch. 
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